
LEITBILD
BEREICH BILDUNG



VISION
Wir bilden fürs Leben – gemeinsam –  
mit Begeisterung.

MISSION 
Jedes Kind wird seinen Fähigkeiten und 
Fertigkeiten entsprechend optimal 
geschult und ganzheitlich gefördert.



STEUERGRUPPE

Primarschule  
Feusisberg

Primarschule  
Schindellegi

SCHULVERWALTUNG 
ASSISTENZ/SEKRETARIAT

BEREICHSLEITUNG BILDUNG
Operative Führung

SCHULRAT
Strategische Führung

Antragsrecht an Gemeinderat

Tages­
strukturen

MusikschuleSchul- 
sozialarbeit

ORGANISATION

KOMPETENZEN

AMT FÜR VOLKSSCHULEN/ 
ERZIEHUNGSRAT
–	Unmittelbare Aufsicht der Volksschulen
–	Vollzug der Verordnung über die Volks­

schule/Bestimmungen, soweit nicht 
ausdrücklich der Regierungsrat ermäch­
tigt ist

–	Stellungnahme zu erlassenden 
Vorschriften, sofern sie pädagogisch 
bedeutende Fragen betreffen

–	Er hat Beschlüsse, die erhebliche finan­
zielle Folgen haben, dem Regierungsrat 
zur Genehmigung vorzulegen

	 Zuständigkeit/Beschwerdeinstanz: Amt für Volksschulen/Erziehungsrat
	 Zuständigkeit/Beschwerdeinstanz: Gemeinde

GEMEINDERAT
–	Wahl Schulrat; jedoch kein unmittel­

bares Aufsichts- und Weisungsrecht
–	Festlegung Schulangebot Klassen/

Stellen
–	Vorgabe Finanzrahmen
–	Beschaffung und Verwaltung Infra­

struktur
–	Anstellung Personal gemäss VSG sofern 

nicht an Schulrat delegiert
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UNTERRICHT
Wir gestalten den Unterricht lebensnah, 
abwechslungsreich und motivierend.

	 Wir fördern Selbständigkeit, Eigenverantwortung und Sozial­
kompetenz.

	 Wir unterrichten, beurteilen und betreuen kompetenzorientiert.

	 Wir behandeln den Schulstoff stufengerecht, praxisnah und in 
verschiedenen Unterrichtsformen.

	 Wir schaffen eine von Wertschätzung, Vertrauen und Wohlwollen 
geprägte Lernumgebung.
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PERSONAL
Wir führen unser Personal umsichtig und 
verfügen über ein starkes und qualifiziertes 
Team.

	 Wir bilden uns zielorientiert und bedarfsgerecht weiter. 

	 Wir fördern die teamorientierte Weiterbildung.

	 Wir unterstützen uns gegenseitig in der Ausübung des Berufs­
auftrages.

	 Wir tragen Verantwortung und begegnen einander mit Respekt.
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KOMMUNIKATION
Wir kommunizieren transparent, zeitnah und 
zielgruppengerecht nach innen und nach 
aussen.

	 Wir folgen klaren Kommunikationswegen und Abläufen.

	 Wir geben regelmässige Rückmeldungen an Erziehungs­
berechtigte.

	 Wir informieren die Öffentlichkeit regelmässig über verschiedene 
Kanäle.

	 Wir fördern gemeinsame Projekte und öffentliche Anlässe,  
die das Dorfleben bereichern.
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BETREUUNG
Wir bieten ein breites und attraktives 
Angebot, welches die gesellschaftlichen und 
familiären Bedürfnisse berücksichtigt.

	 Wir kümmern uns um die Schnittstellen zwischen Schule und 
Familie und leisten einen Beitrag zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf.

	 Wir legen Wert auf eine ausgewogene und reichhaltige 
Ernährung.

	 Wir bieten Mittagstisch, Betreuung und betreute Hausaufgaben­
zeit.

	 Wir gestalten die Betreuungsräumlichkeiten anregend und 
schaffen eine angenehme Atmosphäre. 
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ZUSATZANGEBOTE
Wir fördern individuelle Entwicklung und 
bieten Möglichkeiten zur Stärkung der ganz­
heitlichen Gesundheit.

	 Wir bieten Zusatzangebote für alle Schülerinnen und Schüler.

	 Wir fördern verschiedene Talentbereiche.

	 Wir bieten professionelle Beratung im sozialen und therapeu­
tischen Bereich.

	 Wir sehen Kreativität als Chance und Vielfalt als Bereicherung.
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QUALITÄTS-MANAGEMENT
Wir arbeiten prozessorientiert und über­
prüfen unsere Führungs- und  
Organisationsstrukturen kontinuierlich.

	 Wir verfolgen gemeinsam unsere definierten Ziele.

	 Wir leben und arbeiten nach einem professionellen Qualitäts­
management.

	 Wir evaluieren uns regelmässig zur Förderung und Weiter­
entwicklung des gesamten Bereiches Bildung.
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INFRASTRUKTUR
Wir verfügen über eine zeitgemässe und 
bedürfnisgerechte Infrastruktur an beiden 
Schulstandorten.

	 Wir planen langfristig und bedarfsorientiert.

	 Wir richten unsere Infrastruktur auf zeitgemässe und innovative 
Unterrichtsformen aus.

	 Wir bieten ansprechende und vielfältige Bewegungsräume.

	 Wir nutzen unsere Infrastruktur als unterstützendes Lernumfeld.

	 Wir tragen Sorge zu unseren Räumlichkeiten und Mobiliar. 
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FINANZEN
Wir pflegen einen bewussten, verantwor­
tungsvollen und wirtschaftlichen Umgang 
mit den finanziellen Mitteln.

	 Wir planen langfristig und prozessorientiert.

	 Wir nutzen unsere finanziellen Mittel sinnvoll, zum Wohle der 
Bildung. 

	 Wir überprüfen die haushälterische Verwendung unserer 
finanziellen Mittel laufend.
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Bereich Bildung
Schulhausstrasse 8
8834 Schindellegi
Telefon 043 888 25 45

Schulstandorte

Maihof Schindellegi
Schulhausstrasse 8
8834 Schindellegi
Telefon 043 888 25 35

Schulhaus Feusisberg
Schulhausstrasse 10
8835 Feusisberg
Telefon 044 784 48 13

Fotografie: Stefan Zürrer, Karin Nützi, Laura Pfyl, Adobe Stock 
Grafik: Quersicht, visuelle Gestaltung


